
DAS HAUS DER

Unser Haus begnügt
sich nicht nur damit
museal zu verwahren
und die einzelnen Ob-
jekte zu zeigen. Seine
Aufgabe ist es viel-
mehr lebensvolle Be-
ziehungen herzustellen
zwischen dem Be-
sucher und der Natur
und ihren Geschöpfen.
Deshalb werden vie-
lerlei "Wege der Dar-
stellung beschritten so-
wie ungezählte didak-
tische Mittel angewen-
det, besonders durch
Sonder -Betrachtungen
geistige Brücken ge-
schlagen, die vom Ein-
zelnen zum Ganzen
geleiten.
Stets wird vom Ge-
kannten zum Unge-
kannten geführt. Eini-
ge Beispiele: Das Ge-
sicht. Wir kennen un-
ser Gesicht, kennen
ebenso das vieler Tie-
re, aber kaum jemals
denkt man an die
entwicklungs- und
zweckbedingten For-
mungen und Bildun-
gen der Gesichter der
einzelnen Lebewesen,
die alle, trotz der ge-
waltigen Unterschiede
einen gemeinsamen
Grundbau erkennen
und damit das große
Gesetz der ewigen Ein-
heit ahnen lassen.
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